
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST! 
 

Was war los im April 2010?  
 

 

� Konstituierende Sitzung des Gemeinderates am 16. Ap ril 2010  
 
Am 16. April 2010 fand die 
konstituierende Sitzung des neu 
gewählten Gemeinderates statt. 
Zu Beginn der Sitzung wurden 
folgende Gemeinderäte 
angelobt: Franz Linsbauer, 
Margit Reiß-Wurst, Karl Dietrich 
Sprung, Erich Kurzreiter, Karl 
Rabatsch, Herbert Freundorfer, 
Viktoria Kühlmayer, Leopold 
Ensfelder, Jörg Riffer, Gerhard 
Resel, Gerhard Winkler, Erich 
Prand-Stritzko, Thomas 
Schmutz, Marco Riedl, Manuel 
Fischer. 
 
 
Im Anschluss wurden der 
Bürgermeister (Franz Linsbauer), die Vizebürgermeisterin (Margit Reiß-Wurst), der 
Gemeindevorstand (Karl Dietrich-Sprung, Herbert Freundorfer und Erich Kurzreiter) und die 
Besetzung der Gemeinderatsauschüsse gewählt. Weiters wurde der Ortsvorsteher für Hessendorf 
(Leopold Ensfelder) ernannt, die Gemeindejugendreferentin (Viktoria Kühlmayer), die 
Familienreferentin (Margit Reiß-Wurst), die Bestellung des Waldmeisters (Franz Haller) und noch 
einige weitere Vertreter zu Verbänden und anderen Institutionen gewählt. 
 
 

� Änderungen im Gemeinderat  
 
Aus dem Gemeinderat sind Walter Riedl, Manfred Linsbauer und Monika Hammerl ausgeschieden. 
Herr Manfred Linsbauer und Frau Monika Hammerl waren in der letzten Periode im Gemeinderat 
vertreten. Vielen Dank für die Bereitschaft als Gemeinderäte tätig zu sein. 
Herr Walter Riedl zog bereits 1985 in den Gemeinderat ein und war seit 1990 geschäftsführender 
Gemeinderat. In den letzten Perioden führte er den Umweltausschuss. Weiters erledigte Herr Walter 
Riedl durch viele Jahre hindurch zuverlässig und gewissenhaft den Winterdienst. In letzter Zeit legte 
er einen neuen Übersichts- und Detailplan für die bekannten Drainagen in Langau an. 
Dafür und für die langjährige Tätigkeit als Gemeinderat dürfen wir uns seitens der Gemeinde herzlich 
bedanken. 
Als neue Gemeinderäte sind seit 16. April 2010 Frau Viktoria Kühlmayer, Herr Manuel Fischer und 
Herr Marco Riedl für unsere Gemeinde tätig. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit zum 
Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger. 
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� Spatenstich der EVN-Wasser am 14. April 2010 in der  Mehrzweckhalle Langau  

 

Auf Grund der Witterungsverhältnisse fand am 14. April 
der Spatenstich zum 2. Teil der Transportwasserleitung 
Weinviertel – Waldviertel der EVN-Wasser in der 
Mehrzweckhalle Langau statt. Zu diesem Ereignis 
kamen viele Bürgerinnen und Bürger von Langau, 
Landesrat Dr. Stephan Pernkopf, Generaldirektor der 
EVN Dr. Burkhard Hofer, die beiden Geschäftsführer 
der EVN-Wasser DI Franz Dinhobl und Mag. Raimund 
Paschinger und noch viele weitere Ehrengäste aus den 
benachbarten Gemeinden. 
Dieser Bauabschnitt, der auch die Versorgungsleitung 
nach Langau beinhaltet, stellt die Absicherung der 
Wasserversorgung für das obere Waldviertel sicher. 
Die Arbeiten der Transportleitung nach Langau werden 
vom Sommer bis Herbst dieses Jahres dauern. In Folge wird unsere Gemeinde ca. ab Oktober mit 
EVN Wasser versorgt. 
In Summe gesehen war der Spatenstich trotz der schlechten Witterung ein gelungener Nachmittag, 
wo sich jeder Interessierte bei Speis und Trank über das Projekt informieren konnte. 
Besonders herzlichen Dank an Ing. Christian Eidher, der die Vorbereitungsarbeiten organisiert hatte 
und die Kameraden der FF Langau, die tatkräftig mitgeholfen haben. 
 

 
� „Öffentliches Dorfleben“ – unsere Jugend geht mit g utem Beispiel voran!  

 
Kaum sind die ersten Sonnenstrahlen zu 
sehen und das warme Frühjahrslüftchen 
weht, genießt unsere Jugend das 
gemütliche Beisammensein unter freiem 
Himmel. Die Sitzgarnitur wird vor das 
Jugendheim geschafft und der tägliche 
Treff wird an der frischen Luft abgehalten 
und der Bereich vor dem Jugendheim zum 
„Schani-Garten“ umgestaltet. Zusätzlich 
wird indirekt noch Werbung für das 
Jugendheim gemacht, da vorbei fahrende 
Freunde sehen, da ist was los – und 
bleiben gerne stehen. 
Es ist dies ein besonders schönes Zeichen 
von einem gut funktionierenden Dorfleben, 

das sich durchaus auch auf dem Hauptplatz, auf den Straßen und Gassen abspielen soll und nicht 
nur in den Häusern oder im Privatbereich. 
Gratulation an unsere Langauer Jugend für diesen Einfall!!! 
 

� Reblaus – Express unter Dampf – 15. bis 16. Mai 201 0 
 

Am 15. und 16. Mai 2010 werden jeweils das erste und dritte Zugpaar mit einer Dampflok der Reihe 
93 geführt. 
Achtung! Falls Sie eine Fahrt mit dem Dampfzug machen wollen, empfehlen wir möglichst frühzeitig 
eine Reservierung durchzuführen: Ing. Alfred Polt: 0664/6176579 e-mail: Polt Alfred 
Alfred.Polt@oebb.at. 
In den Dampfzügen kann die „Niederösterreich- Card“ leider nicht anerkannt werden und es wird pro 
Fahrtrichtung ein „Dampfzuschlag“ von € 5,- / Erw., bzw. € 2,50 / Kind eingehoben. Weiters kommen 
die Tarifbestimmungen für den Normaltarif zur Anwendung; somit können auch Familien-, Gruppen- 
u. Kurzstreckenermäßigungen gewährt werden. 
Für besonders eingefleischte Eisenbahnfans gibt es am Freitag, den 14. Mai 2010  die Möglichkeit 
eine spezielle „Dampffotozugfahrt“ zu machen. Die Reise mit zahlreichen Fotostops wird rund 7 



 
Stunden in Anspruch nehmen. Bitte beachten Sie, dass diese Fahrt auf Grund der langen Dauer und 
der zahlreichen Fotohalts wirklich nur für besondere Eisenbahnfans geeignet sind: 
Anmeldung und Information bei Ing. Alfred Polt: Ing. Alfred Polt: 0664/6176579 e-mail: Polt Alfred 
Alfred.Polt@oebb.at. 
 

� Aufforstungs- und Waldpflegemaßnahmen im Gemeindewa ld  
 
Im Gemeindewald ist bereits im 
heurigen Frühjahr besonders viel 
geschehen. Um die 8.000 Bäume 
wurden auf den vorbereiteten Flächen 
fachmännisch gesetzt. Das Wetter war 
für die Arbeiten nicht immer optimal, 
aber unsere fleißigen Helfer ließen 
sich dadurch nicht entmutigen. Nach 
den Pflanzarbeiten werden im Mai 
noch einige Pflegemaßnahmen 
durchgeführt, um für die Jungpflanzen 
optimale Verhältnisse zu schaffen. 
Durch diese Arbeiten legen wir somit 
den Grundstein, dass auch die 
Generationen nach uns von einer 
wirtschaftlich positiven Waldnutzung 
profitieren können. 
Vielen herzlichen Dank an unsere 
fleißigen Waldhelfer!!! 
 

� Anlage eines Holzbringungsweges im Gemeindewald  
 

Im Zuge des Straßenbaues – Geraser Straße – konnten 
wir für die Gemeinde das Abgrabungsmaterial für die 
Anlage eines Holzbringungsweges verwenden. Dieser 
Weg wurde entlang zur Hoch-Kipp angelegt und 
gewährleistet so auch diesen Teil des Gemeindewaldes 
effizienter zu bewirtschaften. Die Notwendigkeit ergab 
sich daraus, dass dieses Gebiet zum überwiegenden Teil 
auf Grund von Nässe nicht befahren werden konnte und 
somit eine Bewirtschaftung nur unter schwierigsten 
Umständen möglich war.  
 

 
 
 
 

� Reinigungsaktion im Seegebäude für einen guten Star t in die neue Saison  
 

Für den Start in die neue Saison und auf Grund des 
Pächterwechsels, haben wir eine intensive 
Reinigungsaktion im Freizeitzentrum durchgeführt. 
Schwerpunkt wurde dabei natürlich auf das 
Seegebäude gelegt. Zusätzlich wurde das gesamte 
Lokal auch ausgemalt und erstrahlt so für die neue 
Saison in neuem Glanz. 
Vielen herzlichen Dank an unsere engagierten 
Helfer! 
 
 
 
 



 
� Mehrzweckhalle umfassend genutzt - Autoausstellung der Fa. Resel  

 
Unsere Mehrzweckhalle bietet nicht nur allen 
Sportbegeisterten eine tolle Möglichkeit für die 
unwirtliche Zeit des Jahres, sie wird wirklich dem 
Namen Mehrzweck halle gerecht. Neben den 
unterhaltsamen gesellschaftlichen Ereignissen (Remmi 
Demmi, Musikkonzerte, Oktoberfest, …) bot die 
Mehrzweckhalle auch einen schönen Rahmen für die 
Autoausstellung der Firma Resel. Schön dekoriert und 
voll gestellt mit neuen Autos ergab sich für alle 
Besucher ein toller Anblick. 
Gratulation an die Firma Resel für die gelungene 
Autoschau! 
 

� Ergebnis der Bundespräsidentenwahl am 25. April 201 0 
 

Folgendes Ergebnis ergab die Wahl des Bundespräsidenten in der Marktgemeinde Langau: 
 

 2010 
Frauen 314 51,22% 
Männer 299 48,78% 
Wahlberechtigte 613 100,00% 
Gesamte abgegebene Stimmen 416 67,86% 
Ungültige Stimmen 67 16,11% 
GÜLTIGE Stimmen 349 83,89% 
WAHLBETEILIGUNG   67,86% 
Von den gültigen Stimmen     

entfallen auf 2010 
Wahlwerber     

Dr. Heinz Fischer 263 75,36% 

Dr. Rudolf Gehring 31 8,88% 

Barbara Rosenkranz 55 15,76% 
 

� Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt  
 

Gerne kommen wir dem Wunsch unserer Bürgerinnen und Bürger nach und veröffentlichen laufend 
die Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 
 

Montag Dienstag Donnerstag 
08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 

  
Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 



 
 

MUSICA SACRA ÜBER DIE GRENZEN 2010 
Samstag, 29. Mai 2010, LANGAU 

Intendant:                                                                                                                      Präsident: 
Prof. Dr. Manfred Linsbauer                                  Abt Mag. Michael-Karl Prochazka OPraem 
. 

Patronanz: 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll                                       Diözesanbischof DDr. Klaus Küng 

 

Fest der Jugendchöre 
Voces Veimelcorum Telc (CZ) – A-cappella-Chor „Via Lentia“ Wien (A) 

Viva la bella Slavonice (CZ) - Die Sternenfänger der VS Maria Regina, Wien – Döbling (A)  
Zvonecek Jihlava (CZ) 

 
11:30   FEST AN DER GRENZE 

Begrüßung am Grenzübergang Langau/Safov 
 

17:00  FESTKONZERT IN DER PFARRKIRCHE 
*** 

 
Geschätzte Bevölkerung der Gemeinde Langau! 
Geehrte Damen und Herren! 
 

Vor  sieben Jahren machte „Musica sacra über die Grenzen“ – gleichfalls mit dem Jugendchortag – Station in Langau. Es 
war ein begeisterndes Fest der jungen Chorsängerinnen und –sängern.  
 

Im heurigen Jahr hat sich  Langau entschlossen, am 29. Mai das Festival der Jugendchöre als Standort  zu übernehmen. 
Dafür wir sehr dankbar sind und sprechen jetzt schon allen Mitarbeitern und Helfern vor Ort unsere besondere 
Wertschätzung aus. Als Intendant des Festivals und Neo - Langauer  freue ich mich ganz besonders über dieses Privileg, 
die jugendlichen Gäste in der Pfarrkirche von Langau erleben zu können. 
 

Ich möchte diese Freude aber mit einer Bitte verbinden: Auch wenn Pfarrkirche und Mehrzweckhalle (für die 
Verpflegung der Gäste) uns offen stehen, so ist dies nur die eine Seite der Gastfreundschaft. Die andere: Nichts ist so 
enttäuschend für Chöre, wenn sie das Gefühl haben, nur für sich selber zu singen. Gewiss: Die jeweils zuhörenden 
Chorgruppen geben  eine beachtliche Zahl an Anwesenden 
ab, doch zur totalen Harmonie  fehlen die interessierten Zuhörer, also das Publikum der gastgebenden Gemeinde. 
 

„Musica sacra über die Grenzen“ – das heißt: Gerade weil wir hier an der Grenze leben mit all den Erfahrungen der 
Vergangenheit, aber durchaus auch mit den Perspektiven einer hoffnungsfrohen europäischen Zukunft, wäre es ein großer 
Dienst an der Jugend hüben und drüben, Interesse und  Sympathie dem gemeinsamen Musizieren zu erkennen zu geben. 
Ich sage das deshalb, weil ich weiß, dass Langau, was kulturelle Aktivitäten, sei es auf dem Gebiet der Blasmusik, des 
Musikschulwesens  als  auch der Chormusik,  eine Mustergemeinde ist. 
 

Was wir heute länderübergreifend tun und wo immer  wir – sowohl in unseren Köpfen als auch durch unser Tun – 
Grenzen überwinden, die Menschen künftiger Generationen werden es uns danken. 
 

In diesem Sinne: Ganz herzlichen Dank schon jetzt für die Langauer Gastfreundschaft und Ihren – persönlichen, 
hoffentlich zahlreichen Besuch  beim Konzert der Jugendchöre am 29. Mai. Und zuletzt: Jede aktive Teilnahme 
jugendlicher Langauer  Chorgruppen z.B. beim Fest an der Grenze  um die Mittagszeit wäre eine Bereicherung des 
Festivals und ein Signal für europäisches Denken! 
 
Mit besten Grüßen 
                                                             Ihr                                        Manfred Linsbauer 
 


